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Jugendtre� 
Der Jugendtre�   in der 

Ludwig-Roos-Halle 

� ndet am  Mittwoch,  

den 17. September 2025 

nicht statt.
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AUS DEM ORTSCHAFTSRAT
ETTENKIRCH

Einladung und Tagesordnung 
für die Sitzung 

des Ortschaftsrats Ettenkirch 

am Mittwoch, 17.09.2025, 19:00 Uhr 
im Bürgersaal, Ettenkircher Str. 17, 88048 Friedrichshafen 

  
Ö f f e n t l i c h  
1. Bekanntgabe Baugesuch Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplans, Errichten eines Pools im Tägelbachweg, Flst. 
942/3  

     
2. Abbruch, Aufstockung, Errichtung Balkone mit Teilüber-

dachung, Außentreppe, Doppelcarport im Tägelbachweg, Flst. 
942/1, 942/2, Bauantrag vom 14.07.2025  

3. Beschaffungsentscheidung Stühle LRH  
     
4. Verschiedenes
   
Gez. Achim Baumeister
Ortsvorsteher
Informationen unter www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de
 

FUNDSACHEN
VERLOREN UND GEFUNDEN

Fundsache:
In der Gregor-Schwake-Straße wurde am 04.09.2025 ein Schlüssel 
gefunden.
Eine Jacke ist beim Apfelwandertag liegen geblieben. 
 
Die Fundsachen können in der Ortsverwaltung Ettenkirch abgeholt 
werden.

Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten! 
Öffnungszeiten bei der Ortsverwaltung Ettenkirch 
vormittags:
Das Rathaus Ettenkirch ist in der kommenden Woche wie folgt 
geöffnet:
 
vormittags:
Montag – Dienstag   08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag - Freitag  08:00 - 12:00 Uhr
 
Am Mittwoch, den 17. September 2025, bleibt das Rathaus 
aufgrund einer internen Veranstaltung geschlossen.
 
nachmittags:
Montag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Nach telefonischer Voranmeldung.

AMTLICHE
MITTEILUNGEN

Freibadsaison endet bald –  
Sportbad öffnet wieder
Nur noch wenige Tage bis die Freibäder in Friedrichshafen in 
dieser Saison zum letzten Mal öffnen. Danach nimmt das Sport-
bad den Betrieb wieder auf.
Mit dem Ende der Sommerferien endet auch die Saison im Strand-
bad Friedrichshafen und im Wellenfreibad. Am Sonntag, 14. Sep-
tember haben beide Freibäder zum letzten Mal in diesem Jahr bei 
guter Witterung von 9 bis 20 Uhr geöffnet.
Zum Abschluss wird im Strandbad Friedrichshafen traditionell ge-
grillt. Das Grillen findet ab 17 Uhr statt. Die Badegäste können klei-
ne Grills und Grillgut mitbringen und auf der Liegewiese grillen. Ein 
zentraler Grill für Alle steht nicht zur Verfügung. Das Abschlussgril-
len findet nur bei trockenem Wetter statt.
Das Frei- und Seebad Fischbach mit seinem beheizten Außenbe-
cken hat noch eine Woche länger, also bis Sonntag, 21. September, 
offen bei jedem Wetter ab 9 Uhr und schließt um 20 Uhr.
Das Sportbad Friedrichshafen mit der Häfler Sauna am Sportpark 1 
öffnet wieder am Montag, 15. September. Das Sportbad ist geöff-
net: montags 14 bis 21 Uhr, dienstags und donnerstags 7 bis 21 Uhr, 
mittwochs, freitags, samstags und sonntags von 9 bis 21 Uhr. An den 
Feiertagen ist es von 10 bis 18 Uhr offen.
Die Sauna im Sportbad öffnet montags von 14 bis 21 Uhr, dienstags 
bis sonntags von 10 bis 21 Uhr und an den Feiertagen von 10 bis 18 
Uhr. Neu ist ab Herbst der Damensaunatag immer dienstags.
Alle Informationen zu den Häfler Bädern gibt es unter 
www.bäder.friedrichshafen.de.

Schon bald schließen die Häfler Freibäder ihre Türen. Dann öffnen 
das Sportbad und die Sauna wieder. (Foto: Stadt Friedrichshafen)

Online-Vortrag rund ums Förderbudget Bürger-
schaftliches Engagement
Am Donnerstag, 18. September sind alle Interessierten ab 17 
Uhr zum kostenlosen Online-Vortrag „Förderbudget Bürger-
schaftliches Engagement: Antragstellung leicht gemacht“ ein-
geladen.
Auch 2025 fördert die Stadt Friedrichshafen wieder Projekte von 
Häfler Vereinen, Initiativen, Gruppen und Einzelpersonen. Die Pro-
jekte müssen dem Gemeinwohl dienen und überwiegend ehren-
amtlich durchgeführt werden. Die Bewerbungsfrist für die zweite 
Förderrunde 2025 endet am Sonntag, 5. Oktober. Kleinere Projekt-
anträge können zudem unterjährig gestellt werden.
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Interessierte sind zum kostenlosen Online-Vortrag „Förderbudget 
Bürgerschaftliches Engagement: Antragstellung leicht gemacht“ 
am Donnerstag, 18. September ab 17 Uhr eingeladen. Sandra Se-
betic, Beauftragte für Bürgerschaftliches Engagement der Stadt 
Friedrichshafen, gibt hier einen Überblick über die verschiedenen 
Bausteine des Förderbudgets sowie praxisnahe Einblicke und erläu-
tert die aktualisierten Förderrichtlinien. Sie informiert, welche Pro-
jekte förderfähig sind und gibt wertvolle Tipps für die erfolgreiche 
Stellung von Anträgen. Auch der Baustein Unterstützungsleistung 
wird thematisiert. Im Anschluss an den Vortrag können Fragen ge-
stellt werden. 
„Der Vortrag soll einen Überblick über die Möglichkeiten und Vo-
raussetzungen einer Förderung vermitteln und dazu beitragen, 
Hemmschwellen abzubauen. Wer sich informieren möchte, kann 
ganz unverbindlich reinhören“, so Sebetic.
Anmeldungen zum Online-Vortrag sind bis Mittwoch, 17. Septem-
ber per E-Mail an engagement@friedrichshafen.de möglich. Die 
Teilnehmer erhalten den Zugangslink zum Online-Konferenzraum 
dann per E-Mail.
Weitere Informationen zum Förderbudget Bürgerschaftliches En-
gagement sind online unter www.friedrichshafen.de/förderbud-
get-engagement. Für Fragen steht Sandra Sebetic unter der Tele-
fonnummer 07541 203-53119 oder per E-Mail an 
engagement@friedrichshafen.de zur Verfügung.

MITTEILUNGEN
INFORMATIONEN 

Schule beginnt:  
Mit Schulanfängern den Schulweg üben
Der Schulranzen ist gepackt: Mit der Schule beginnt für die Kin-
der ein neuer Lebensabschnitt, auf den sich viele schon freuen. 
Damit kommen neue Herausforderungen auf die Schulanfän-
ger zu. Deshalb empfiehlt die Stadt Friedrichshafen den Eltern 
der Schulanfänger, den neuen Weg zur Schule frühzeitig und 
ohne Zeitdruck zu üben.
 
„Wir können Unfälle auf dem Schulweg nie ganz ausschließen, aber 
wir können einiges dafür tun, dass die Zahl der Unfälle weiter zu-
rückgeht. Deshalb hat die Schulwegsicherheit für die Stadt höchste 
Priorität“, erklärt Hans-Jörg Schraitle, Leiter des Amtes für Bürgerser-
vice, Sicherheit und Ordnung.  Hier arbeiten Stadt und Polizei eng 
zusammen.
 
Vorsicht im Umfeld von Schulen
Alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, egal ob sie 
mit dem Fahrrad, dem Auto oder dem Motorrad unterwegs sind, 
sollten zum Schuljahresbeginn besonders vorsichtig und aufmerk-
sam sein, den Fuß vom Gas nehmen und die Regeln des Straßenver-
kehrs einhalten.
 
„Besonders im Umkreis von Schulen und generell immer, wenn 
Kinder am Straßenrand stehen oder gehen, sollten Autofahrer, Mo-
torradfahrer und auch Radler stets bremsbereit sein, falls ein Kind 
plötzlich auf die Straße läuft“, so Hans-Jörg Schraitle weiter.
 
Den Verantwortlichen der Stadt ist es ein großes Anliegen, auf diese 
Situation hinzuweisen und alle Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer dafür zu sensibilisieren, auf Kinder ganz besonders 
Rücksicht zu nehmen.
 
Außerdem sollen Eltern darauf achten, dass Erstklässler und Grund-
schüler erst nach der Radfahrausbildung in der vierten Klasse und 
nur mit Fahrradhelm allein mit dem Fahrrad zur Schule fahren. Hier 
haben die Verkehrserziehung, die Schulwegüberwachung und die 
anfängliche Begleitung der Erstklässler durch die Eltern eine beson-
dere Bedeutung.

Tempo 30 vor Schulen
Um die Sicherheit für die Schülerinnen und Schüler zu erhö-
hen, hat die Stadt vor mehreren Schulen im Bereich des Schu-
leingangs an Schultagen von Montag bis Freitag die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit reduziert. Zwischen 7 und 17 Uhr darf 
in diesen Bereichen nur noch 30 Stundenkilometer schnell ge-
fahren werden.

Zebrastreifen für mehr Sicherheit
Direkt vor dem Schuleingang in der Katharinenstraße des Graf-Zep-
pelin-Gymnasiums gibt es einen neuen Zebrastreifen. Der Fuß-
gängerüberweg macht das Überqueren der Katharinenstraße vom 
Schulgebäude zum Parkplatz und zum Fahrradständer sicherer. Die 
Stadt hat dabei der kreativen Aktion mehrerer Schülerinnen und 
Schüler, die auf die gefährliche Situation vor dem Schulgebäude 
aufmerksam gemacht hatten, Rechnung getragen.

Ampelschilder und Transparente sorgen für Aufmerksamkeit
An den Ampelanlagen im Bereich der Grundschulen wurden Am-
pelschilder montiert mit der Aufschrift „Bei Rot stehen – Kindern 
Vorbild sein“. Ab Ferienende hängen im gesamten Stadtgebiet 
Transparente, die auf den Schulbeginn aufmerksam machen. Auch 
die Verkehrswacht engagiert sich mit der Aktion „Schulanfänger – 
Verkehrsanfänger“ im Stadtgebiet, in den Stadtteilen und in den 
Ortschaften.
 
Nur wenn alle Verkehrsteilnehmer, Autofahrer, Motorradfahrer und 
Radler rücksichtsvoll zueinander sind, können Unfälle auf dem Weg 
zur Schule weiter verringert werden.

Mit dem Schulbeginn kommt auf die Schülerinnen und Schüler viel 
Neues auf dem Weg zur und in der Schule zu. Wir alle sollten auf-
merksam sein. (Foto: Stadt Friedrichshafen)

Ehrenamt ist Ehrensache
Engagierte machen Teilhabe und Bildung für 
Kinder möglich.
Es gibt etwas, das unbezahlbar ist und dennoch 
täglich geschenkt wird: Zeit. Gemeinsam kom-
men die Kinderstiftung Ravensburg, Kinderstif-
tung Bodensee und Stiftung Kinderchancen 

Allgäu auf rund 470 Ehrenamtliche – ein starkes Zeichen dafür, wie 
groß die Bereitschaft ist, Kindern Halt und Perspektive zu geben. 
In der Region Bodensee Oberschwaben setzen sich jeden Tag Eh-
renamtliche mit Herz und Tatkraft in verschiedenen Projekten der 
Kinderstiftungen dafür ein, dass Kinder Chancengleichheit, Bildung 
und Freude erfahren.
Ehrenamt bedeutet weit mehr als Hilfe – es schafft Räume, in denen 
Menschen füreinander da sind und Generationen verbunden wer-
den. Viele Engagierte berichten, dass sie mehr zurückbekommen, 
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als sie geben: ein Lächeln, einen kleinen Erfolg, das gute Gefühl, ge-
braucht zu werden.
Auch die Kinderstiftung Bodensee erlebt täglich, wie unersetzlich 
freiwilliges Engagement ist. Ob beim Vorlesen im Vorlesenetzwerk, 
beim Lernen im LUChS-Tandem oder bei einem Fahrrad- oder 
Schwimmkurs: Ohne die Ehrenamtlichen wären viele Projekte nicht 
möglich.
„Jede Stunde, die investiert wird, macht unsere Gesellschaft ein 
Stück wärmer, menschlicher und gerechter. Für das große Engage-
ment in unseren Projekten sind wir sehr dankbar!“, so Melanie 
Sprenger, Projektkoordinatorin der Kinderstiftung Bodensee.
Sie möchten mehr über die Arbeit und Projekte der Kinderstif-
tung Bodensee erfahren? 
Dann besuchen Sie www.kinderstiftung-bodensee.de oder melden 
sich gern bei kinderstiftung-bodensee@lebenwerk-zukunft.de
 

VERANSTALTUNGEN
WAS ∙ WANN ∙ WO

Einladung der Allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben -  
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 27.09.2025 um 14.00 zu unse-
rem Gruppentreffen im Brauwerk Zoller-Hof, Fürst-Wilhelm-Str. 5 – 
7, 72488 Sigmaringen. Das Thema für diesen Nachmittag: Schulung 
und Einsatz eines Blindenlangstocks.
 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betrof-
fene, sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um vorhe-
rige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt bei
E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de, 
Telefon 07577/852.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Es geht wieder los. Mit dem Tanz-Tee 50+
Der nächste Tanz-Tee 50+ mit Live Musik findet am Sonntag 
14.9.2025 von 15.00-18.00 Uhr im Alfred-Colsmann-Saal im 
Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen statt. Der Saal ist 
bewirtschaftet. Er ist barrierefrei zu erreichen und wird um 
14.30 Uhr geöffnet. Single-Männer, auch Jungalte, sind will-
kommen. 
Das Team freut sich auf Ihr Kommen und wünscht Ihnen viel 
Freude beim Tanzen und beim geselligen Beisammensein.

AUS DEN SCHULEN
INFORMATIONEN UND BERICHTE

ORTSBÜCHEREI
ETTENKIRCH

Die Bücherei ist mittwochs 
von 16 – 19 Uhr  geöff net. 

Telefon (07546) 6079997 

Polizei Tel. 110
Feuerwehr, Erste Hilfe, Rettungsdienst Tel. 112

Störungsdienst Strom und Erdgas
Stadtwerke am See GmbH & Co. KG 0800 - 5053333

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

Bereitschaftsdienst für Friedrichshafen
DRK Friedrichshafen Krankentransport  07541 -19222

Zahnärztlicher Notdienst 0761-12012000

Notdienste der Apotheken www.lak-bw.de

Samstag, 13.09.2025
Gangolf-Apotheke FN-Kluftern, Markdorfer Str. 82
88048 Friedrichshafen
Tel.: 07544 - 9 53 40
von Sa, 13.09.2025, 08:30 bis So, 14.09.2025, 08:30
 
Sonntag, 14.09.2025 
Nestle-Apotheke Bodensee, Ehlersstr. 17
88046 Friedrichshafen
Tel.: 07541 - 9 53 07 12
von So, 14.09.2025, 08:30 bis Mo, 15.09.2025, 08:30
Zeppelin-Apotheke Ravensburg, Gartenstr. 24
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 25 88
von So, 14.09.2025, 08:30 bis Mo, 15.09.2025, 08:30
 
Da sich die Notdienste kurzfristig ändern können, sind die 
Angaben unverbindlich.

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für 
rasche Hilfe durch den Arzt oder den 
Rettungsdienst sein!

Realschule Ailingen 

Unterrichtsbeginn:
Klassen 6 – 10

Montag, 15. September 2025
um 7:30 Uhr in der Aula

 
Schulbeginn für die Klassen 5:

Montag, 15. September 2025
um 8.30 Uhr in der Aula 
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MÜLLENTSORGUNG
ETTENKIRCH

Gartenabfälle werden abgeholt 

Am Freitag, den 19. September werden in Ettenkirch (Bezirk A) 
Gartenabfälle abgeholt.
Das kompostierbare Material muss am Abfuhrtag bis spätestens 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitgestellt werden.
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunternehmens den Abfall abtrans-
portieren und entsorgen können, sind folgende Regeln Was wird 
gesammelt?
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Rodungen), Rasenschnitt, 
Laub, Stroh, Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Balkonpflan-
zen, Abdeckreisig usw.
Wie müssen die Gartenabfälle an der Straße bereitgestellt wer-
den?
• Bitte legen Sie die Gartenabfälle gebündelt am Abfuhrtag bis 

spätestens 6:00 Uhr am Gehwegrand bereit. Ungebündelter 
Astschnitt wird nicht mitgenommen.

• Äste bitte auf eine Länge von 1,5 m kürzen und mit einer kompos-
tierbaren Schnur (z.B. Paketschnur) bündeln. Bitte keine Plastik-
schnüre oder Drähte verwenden!

• Kleinmaterial in geeigneten Behältern oder stabilen Säcken offen 
bereitstellen, die einsehbar und gut entleerbar sind.

• Gartenabfälle in Gelben Säcken oder anderen dünnwandigen Sä-
cken werden nicht entleert!

• Bereitgestellte Bündel bzw. Behälter oder Säcke dürfen jeweils 
nicht schwerer als 15 kg sein. Behälter und stabile Säcke dürfen 
ein Füllvolumen von 500 Liter (80x80x80 cm) nicht überschreiten, 
da die Entleerung sonst nicht möglich ist! Bitte nur haushaltsübli-
che Mengen bereitstellen.

 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Nächste Abfuhr im Stadtteil Ettenkirch 

Restmüll 4-wöchentlich
Montag, 15.09.2025
 
Gelber Sack
Dienstag, 16.09.2025
 
Gartenabfall
Freitag, 19.09.2025

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
TERMINE UND BERICHTE

Seelsorgeeinheit Ailingen, Ettenkirch, 
Oberteuringen

Katholische Seelsorgeeinheit IV  
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de

Pfarramt St. Petrus und Paulus Ettenkirch:
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541-603394-0
Mail: StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag:    9:00 – 12:00 Uhr
 
Pfarramt St. Johannes Baptist Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
Email: StJohannesBaptist.ailingen@drs.de
Mittwoch   15:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    9:00 – 12:00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf

Pfarramt St. Martinus Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de
Dienstag  14:30 – 17:00 Uhr
Freitag    8:30 – 11:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp u. Michaela Bieser
 
St. Petrus und Paulus, Ettenkirch 

Sonntag, 14. September, 24. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag, 19. September
9:00 Uhr  Einschulungsgottesdienst

Samstag, 20. September  
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
 († Franz u. Maria Kratzer u. Richard Hoser)

Sonntag, 21. September, 25. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier  
 
St. Johannes Baptist, Ailingen 

Sonntag, 14. September, 24. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
11:15 Uhr  Tauffeier für das Kind Lorenz Meßmer

Mittwoch, 17. September
07:45 Uhr  Schulanfangsgottesdienst der Realschule Ailingen in 

St. Johannes Baptist

Donnerstag, 18. September 
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Einschulungsgottesdienst  

Sonntag, 21. September, 25. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
 
St. Martinus, Oberteuringen 

Freitag, 12. September 
08:00 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 13. September
18:00 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, 17. September
16:30 Uhr  Einschulungsgottesdienst

Freitag, 19. September 
08:00 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 21. September, 25. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
 
Ministrantendienst 

Sonntag, 14. September
08:30 Uhr Gruppe F

Samstag, 20. September
18:00 Uhr Gabriel u. Maximilian Bernhard

Sonntag, 21. September
10:00 Uhr Hanna u. Nora Braunger
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MITTEILUNGEN 
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
Schrifttexte
Sonntag, 14. September, 24. Sonntag im Jahreskreis 
LI: Num 21, 4-9 oder Phil 2, 6-11; Ev: Joh 3, 13-17
Sonntag, 21. September, 25. Sonntag im Jahreskreis 
LI: Am 8, 4-7; LII: 1 Tim 2, 1-8; Ev: Lk 16, 1-13
 
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel – 
14. September
 
Silberne – Goldene – Diamantene – Eiserne – Gnaden - Hochzeit 
Seelsorgeeinheit Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Segensfeier für Jubelpaare
Alle Ehepaare aus unserer Seelsorgeeinheit, die in diesem Jahr ein 
Ehejubiläum hatten oder noch haben, laden wir zu diesem Dank-
gottesdienst herzlich ein.
Am Samstag, 4. Oktober 2025 um 10:00 Uhr wollen wir gemein-
sam mit Ihnen und Ihren Familien diesen besonderen Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Martinus in Oberteuringen feiern.
Silberne – Goldene – Diamantene – Eiserne – Gnaden - Hochzeit 
 
Was sonst noch interessiert
Caritas-Sammlung
vom 20. bis 28. September 2025
• Hier und jetzt helfen
• Die Hälfte der Spenden bleibt für karitative Arbeit in den Kirchen-
gemeinden
„Hier und jetzt helfen“ – unter diesem Motto ruft die Caritas vom 
20. bis zum 28. September zur Caritas-Sammlung in allen Gemein-
den der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für 
Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung 
bleiben in den Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufgaben. 
Der andere Teil geht an den Caritasverband für Projekte in der je-
weiligen Caritas-Region vor Ort.

Wenn der Alltag kippt: Wie Beratung Familien entlastet und 
Türen öffnet
Erziehungsprobleme sind kein Einzelfall – sie sind Alltag. Die Kin-
der hängen am Handy, verweigern Hilfe im Haushalt, schwänzen 
die Schule oder werden auch mal laut. Viele Eltern sind dann ratlos. 
Alleinerziehenden fehlt bei Erziehungfragen auch eine weitere Per-
son, mit der sie an einem Strang ziehen können. Damit verbunden 
ist manche schlaflose Nacht und bisweilen das Gefühl, eben allein 
dazustehen. Hier setzt die Caritas an. Ihre Beratung nimmt Familien 
ernst, ohne sie zu bewerten. Beratung entlastet auch und bringt die 
Erkenntnis, dass es keine perfekte Erziehung gibt – wohl aber Wege, 
um Konflikte zu entschärfen. Professionelle Beraterinnen und Bera-
ter hören zu, ordnen ein und zeigen Möglichkeiten auf. Oft reicht 
ein Gespräch, um eine neue Sicht zu gewinnen. Und wenn es mehr 
braucht, vermitteln die Beraterinnen und Berater passende Hilfen.
Die Caritas steht für ein Grundprinzip: Jeder Mensch hat ein Recht 
auf Unterstützung – unabhängig von Herkunft, Alter oder Lebens-
lage. Wenn etwa schwangere Frauen auf Wohnungssuche sind und 
zugleich mit Schulden ringen, erleben sie täglich, wie sich die Prob-
leme stapeln. Auch dann ist Beratung mehr als ein Angebot: Sie ist 
ein Anker. Egal welche Problemlage, Beratung hilft, dass Menschen 
schrittweise in die Eigenständigkeit kommen und Verantwortung 
übernehmen können. Mit ihrer Jahreskampagne 2025 „Caritas öff-
net Türen“ will die Caritas genau das zeigen: Es gibt Wege und Hilfe. 
Und manchmal reicht ein offenes Ohr, um eine neue Tür auf-
zustoßen.

Caritas und Kirchengemeinden wollen Türen öffnen und Pers-
pektiven schaffen
Um konkret helfen zu können, ist die Caritas auf Spenden angewie-
sen. Denn längst nicht alle Hilfsangebote können über Pflegesätze 
oder Projektmittel finanziert werden. Die Spenden aus der Cari-
tas-Sammlung fließen direkt in Hilfsangebote für Menschen in Not 
vor Ort.

Die Caritas bittet um Spenden in den Gottesdiensten oder per Über-
weisung unter dem Stichwort „Caritas-Sammlung“ auf das Konto 
des
Kath. Pfarramt Ettenkirch, IBAN: DE54 65191500 0031263003
Danke für Ihre Spende.
Gottes Wort will ankommen

Kurs für Lektor:innen
Zum Start oder zur Auffrischung - Dekanatsreferentin Stefanie Teu-
fel,
Dekanatskirchenmusiker Nikolai Gersak
Dienstag, 7. Oktober 2025, 18-20:15 Uhr
Im Haus der kirchlichen Dienste Großer Saal, Katharinenstr. 16, 
88045 FN
Anmeldung:
dekanat.friedrichshafen@drs.de oder 07541/3786071
 
Diözesanwallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli (Schweiz) am Sa 
8. – So 9.11.2025
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Buswallfahrt.
Kosten: € 235,- für VKL-Mitglieder, € 250,- für Nicht-Mitglieder, € 135,- 
für Kinder und Studenten. Zuschlag für ein Einzelzimmer: € 80,-.
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten Ho-
tels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag und je-
weils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten werden 
nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.
Anmeldung bis 2.10.2025 bei: Verband Katholisches Landvolk, Tel: 
0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de, www.landvolk.de.
 

Aktuelle Kursangebote und Veranstaltungen der 
katholischen Erwachsenenbildung:

Anmeldung und weitere Infos: wenn nicht anders angegeben, 
unter 07541/ 3786072, info@keb-fn.de oder www.keb-fn.de

Evangelische Kirchengemeinde Ailingen

Adressen und Hinweise 
Pfarrer Volker Kühn  
Telefon: 07541/51188, Ailingen, Kirchweg 10
E-Mailadresse: Pfarramt.Ailingen@elkw.de    
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de  
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee, 
Konto-Nr. IBAN DE65 6905 0001 0023 537368   
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Dienstag 8.00-13.00 Uhr, Donnerstag 
8.00-13.00 Uhr,
Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach telefonischer Vereinbarung
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180  
Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle 
für Suchtkranke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180
Bücherei: Nach jedem Gottesdienst und nach jeder Veranstaltung 
im Gemeindezentrum besteht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen
Telefonseelsorge: 0800 – 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)
 

Der Sonntag / Gottesdienst 
Sonntag, 14. September 2025 – 
13. Sonntag n. Trinitatis 
9.00 Uhr  Gottesdienst in der Kleinen Kirche mit 
Pfarrer Joachim Krüger

Gottesdienst mit Taufe in Oberteuringen um 10.15 Uhr mit Pfarrerin 
Sylvia Nölke 
 
Wochenspruch: Christus spricht: Was ihr getan habt einem von die-
sen meinengeringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. (Mt 25,40)
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Wochenlied: 
EG 412 So jemand spricht, ich liebe Gott
W+ 86  Wenn das Brot, das wir teilen
 
Predigttext: Mk 3,31-35: Jesu wahre Verwandte
 
Musik: Tatjana Triller
 
Einladung zu den Gottesdiensten  
Donnerstag, 18. September   
10.00 Uhr   Einschulungs-Gottesdienst in der Rotachhalle (Pfar-

rer Volker Kühn und Gemeindereferentin Julia Wil-
lers)

 
Sonntag, 21. September  
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kleinen Kirche
 (Pfarrer Volker Kühn) mit Abendmahl 
 
Donnerstag, 25. September    
8.30 Uhr  Schul-Gottesdienst (Pfarrer Volker Kühn)
 
Sonntag, 28. September 
9.00 Uhr  Gottesdienst in der Kleinen Kirche
 (Pfarrerin Sylvia Nölke)
 
Sonntag, 05. Oktober    
10.15 Uhr   Erntedankfest-Gottesdienst (Pfarrer Volker Kühn) 

mitgestaltet vom Vokalensemble
 
Sonntag, 12. Oktober
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Sylvia Nölke)
 

Aktuelles vom 15.09. – 21.09.2025  

Dienstag, 16.09.2025 
10.30 Uhr Stuhl-Yoga im Ev. Gemeindezent-
rum
 

Mittwoch, 17.09.2025 
10.00 Uhr Krabbelgruppe
19.00 Uhr KGR-Sitzung
 
Donnerstag, 18.09.2025 
9.30 Uhr Flötenensemble-Probe
 
Freitag, 19.09.2025 
20.00 Uhr Gospelchor-Probe
 
Samstag, 20.09.2025 
18.00 Uhr Abendsegen mit dem Blockflötenensemble in der Ev. Kir-
che in Ailingen
 
Sonntag, 21.09.2025 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kleinen Kirche mit Pfarrer Volker 
Kühn    
 

Kleine Kirche 
Während der Sommermonate feiern wir die 9.00 Uhr und auch die 
10.15 Uhr Gottesdienste wieder in der Kleinen Kirche.
Predigten stehen weiterhin auf unserer Homepage zum Herunterla-
den zur Verfügung.
www.ailingen-evangelisch.de
 

Gemeindeessen in Ailingen 
Für unser monatliches Gemeindeessen in Ailingen sind wir immer 
auf der Suche nach verlässlichen Helfern, die unser Bewirtungsteam 
mit Freude unterstützen möchten. Jeder der sich angesprochen 
fühlt und zu einem solchen begrenzten Einsatz bereit wäre, darf 
sich gerne bei uns im Pfarrbüro unter der Telefon-Nr. 51188 melden. 
Wir freuen uns über jeden Anruf.

Urlaub Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist von 02. September bis einschließlich 19. Septem-
ber nicht besetzt.
Herrn Pfarrer Kühn erreichen Sie ab dem 15. September wieder. 
 

Vorankündigung!!!
Gemeindeessen in Ailingen 
am Samstag, den 27. September 2025
von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr  im Evan-
gelischen Gemeindezentrum Ailin-
gen, Kirchweg 8. 

Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Essen für Jedermann/frau. 
Angeboten wird ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu einem Richt-
preis von 2.- Euro. Getränke und Kuchen auf Spendenbasis.
 
Nächster Termin ist der 25. Oktober 2025.
Wir freuen uns auf Sie!
 

 
 

                 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

    

   
 
 

 
 

    
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

   
 

 
  

 
 

 

Evang. Diakoniestation ambulante 
Dienste gGmbH

Pflegedienst: 
Stefan Kluth: 07541 / 9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:  
Iris Meier: 07541 / 9226-58

 
 
 
 

 
   
     
   
    
      



Seite 8 Freitag, 12. September 2025

VEREINSBERICHTE
SPORT UND FREIZEIT

Sportverein Ettenkirch e.V.

Vorstellung Trainer  
Damir Alihodzic  
SVE: Damir, herzlich Willkommen 
beim SV Ettenkirch. Auch wenn du  
schon mittlerweile zwei Monate bei 
uns bist, stelle dich bitte kurz vor. 

Damir: „Mein Name ist Damir Alihodzic, ich bin 40 Jahre alt und  
wohne in Friedrichshafen. Neben meiner Tätigkeit als Trainer des 
SVE bin ich hauptberuflich Teamleiter im strategischen Vertrieb bei  
Danfoss Drives.“ 

SVE: Wo liegen deine Interessen, wenn du nicht gerade arbeitest? 
Damir: „Das offensichtlichste ist der Fußball. Ich bin Fan vom FC  
Bayern und mein Lieblingsspieler war Zinedine Zidane. Außerdem  
reise ich gerne. Das Wichtigste ist jedoch die Zeit mit meiner Familie.  

SVE: Du bringst auch als Trainer erhebliche Erfahrung mit. Was 
waren deine bisherigen Stationen? 
Damir: „Ich war bislang beim SC Friedrichshafen, dem SV Kehlen 
II  sowie als Co-Trainer der Ersten des SVK, außerdem beim SV Ber-

matingen, mit dem ich bislang meinen größten sportlichen Erfolg  
feiern konnte. Wir sind innerhalb von drei Jahren innerhalb von der  
Kreisliga A auf Platz 3 in die Landesliga aufsteigen. Zuletzt war ich  
Trainer beim TSV Eriskirch.“ 
  
SVE: „Wie kam es zum Wechsel nach Ettenkirch?“ 
Damir: „Mit der sportlichen Leitung und dem Vorstand haben wir  
vernünftige Gespräche geführt und es hat sich von der ersten Se-
kunde an positiv angefühlt. Der junge Vorstand will was bewegen  
und hat ein Strategiepapier vorgestellt, das gefällt mir. Außerdem  
kannte ich bereits den ein oder anderen Spieler und freue mich, mit  
den Spielern zu arbeiten.“ 

SVE: Was sind deine Ziele für die kommende Saison? 
Damir: „Wir wollen vorne angreifen. Wir wissen jedoch, dass auch 
als Absteiger das nicht selbstverständlich ist, in dieser starken Liga 
vorne  mitzuspielen, aber unser Kader ist qualitativ stark genug 
dafür.“ 

SVE: Du bist wie gesagt jetzt seit zwei Monaten Trainer bei uns. Was  
ist dir in Ettenkirch aufgefallen, was uns von anderen  Mannschaf-
ten/Teams abhebt? 
Damir: „Es war beeindruckend, wie sehr alle an einem Strang zie-
hen,  professionell viele Dinge anpacken und durchziehen und alle 
gemeinsam ihren Beitrag für den Verein zu leisten, wie zum Beispiel  
das Weilerturnier. Außerdem ist die Infrastruktur unglaublich gut 
und mindestens auf Bezirksliga-Niveau. Auch hier beeindruckend, 
dass  das Haus des Sports, die Tribüne, Bewirtungshütte in viel Ei-
genleistung erstellt wurde. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ortsvorsteher Achim Baumeister

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
  

 

 
 

 

 



Plötzlich und unerwartet verstarb meine liebe Frau

Irene Förster
geb. Espe

* 25.02.1958            † 22.08.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Klaus-Dieter Bernd Förster

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

43 604 Lokal-Regional-Genial Stockach, Mühlingen, Eigeltingen, Hohenfels, Orsingen-Nenzingen 14.10.2025

43 608 Kompetenz am See Allensbach, Dingelsdorf, Litzelstetten, Reichenau 14.10.2025

46 601 Bei uns sind Sie richtig! Meersburg, Bermatingen, Uhldingen-Mühlhofen, Salem 28.10.2025

46 611 Bei uns sind Sie richtig! Höri-Woche, Radolfzell, Rielasingen-Worblingen 28.10.2025

46 680 Bei uns sind Sie richtig! Mengen, Herbertingen, Hohentengen, Ostrach, Riedlingen 28.10.2025

47 647 Die Adresse vor Ort! Donnerstags, Emmingen-Liptingen 11.11.2025

47 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Wilhelmsdorf, Wolpertswende 11.11.2025

47 702 Die Adresse vor Ort! Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern 11.11.2025

*Anzeigenschluss bis 12 UhrÖffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08.00 - 17.00 Uhr
Freitag   08.00 - 12.00 Uhr 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 | E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



Tauche ein in die Welt der Schwedenrätsel!
Ob für die kurze Pause zwischendurch oder einen entspannten Rätselabend – unser wöchentliches Schwedenrätsel 
ist genau das Richtige für alle Knobelfans. Teste dein Wissen, verbessere deine Konzentration und hab Spaß dabei.





www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf

Aluminium und Edelstahl
Ahausen • Tel. 07544/2262 • geiger.info@web.de

Hofladen Spezialitäten
Immer gut-über 70 regionale Produkte zum kleinen Preis!
Bauernrauchfleisch (Schinken), Forellen täglich frisch vom Rauch,  
Vesperbauch aus dem Tannen- & Wachholderrauch, Rinderrouladen, 
Schmorsteaks, Reh- & Hirschgulasch, tischfertig in bester Qualität 2 Port./Dose

Bodensee-& Kaiserstühler Spitzenweine, 6 Fl./Kart. ab 32 €,
Neue Ernte Elstar, Gala, Delbar, Gravenstein-Trauben & Zwetschgen
Freiland Bodensee Tomaten 4,- € KG,
5 KG Kartoffeln Annabell, die Königin der Salatkartoffel, frisch vom Feld 
Für jeden Besucher eine Überraschung


